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Z 08«. n
K. k ausschließende Privi lege«.
Das Handelsniinisterium hat unterm 23. November

lU5« , Z. 23704^26^8, dem Eduard Bolland, Ge-
schäfisfühier in Wien (Mlerchenfeld N r . 2 l ) , a u f eine
Verbessl',l,l,g in der Nähmaschine für L.der, Tuch u. dfll.
Scoff,» ei,, ausschließendes Privilegium fnr die Dauer
eineü Jahres ertheilt. '

Die Plio,!eqiums.Bcschreibllng, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k, k. P r i e l e
g'ei, Alchil'e zu Jedermanns Einsicht >» Aufbewahrung

Das HandelstnilMer,um hat unterm 23. November
l 8 5 8 , Z, 2370.^2619, dem ^.alhias ^en^bauer.
Tischlermelster in Wie" (?ichtenlhal N r . 2 0 « ) , auf
eine Vc!b.ff.ri!! 'q in der Kan^ruktion geruchloser, he>.-
»netll'ch abgeschlossener Aborte, wornach das Wasser aus
denselben nicht unnütz ablaufe, unreines Waffer sie
nicht veisic'pfe, dieselben ohn,: Ziegel und Mörte l ans.
gestalt auch als ?lu5qnf> vei «vendet werden könne» , ferner
sich qe,anschloß öffnen uud leicht transportabel seien,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eines
Jahres ertheilt.

Die Privilelziumsbeschreibung, dere» Geheimhai'
tln'g a'^.siicht w'urdc, befindet sich im k. k. Privi legien'
ilrchlve in Aufbewahrung.

Daö HandelZliiinilt^illm l)ac nnler», 15, Novembe:
!»5 t t , Z 2^292^2584, die Anzeige, das, Em^üue!
Fleischm.ln» in Pe!t das ihn, ^ f «iie Verbessernnq
an allen Arten von M.niüeranzna/n, wonach die Knö
pie geqen das Trennen lind Neiß.» gesichert seien, unterm
l 0 . Ju l i «858 ertheilte ausschließende Privileg!nm
auf Grundlage d.>r gerichtlich leqaüsllen Ilebeitracilliigs-
Uikunde ddo. Pest am 28. Okcvber l«58 an Josef
Roth in Pest, Therrsienstadt N r , 2, vollständig über.
traqen habe, zur Kenntniß genommen, und die Regi-
stlirnng dieser liebelt, agung »eianlaßt »nd ftlechzeiciq
dies^ Privilegium für die Dauer des zwciteu und
dritte» Jahres verlängert.

Da) Ha,,dels»i!nist,!ium Hai uuterl» 22. November
1858, Z. 2 I«5H2 lN2 , die Anzeige, daß d̂ ,S ulsp,ü,ig!ich

dem Jakob Wciner mtterm 6. Dezember l856 ertheilte,
seither an Wilhelm Lich übertragene Piivi legium auf
eine Verbesserung deS Verschlusses bei feuerfesten, siegen
Hinbruch sichernden Hassen, Schreibpullen, Chatouillen
und sonstigen Gerathen für werthoolle Gegenstände,
durch einen neuen Feue:falz von Wilhelm L>ch, auf
Grundlage der notariell legalisuten Uebertragu»gs Ur
snnde ddo. Wien am l> . Noveixber >858, an Franz
Wertheim uud Hlied'ich Wiese, landespiioil. Kassen
Habliranle» in W i e n , vellstaudig nbertrage», wurde,
zur Kenntniß genommen und die Registiiiung dieser
llebeitragung veranlaßl.

Das Handelsmiliisterium hat unterm 22. November
»858, Z . '2359H2tNl ) , die Anzeige, daß Josef Ao,
rene daS ihm auf d<c Erfindung?on WagenFußt i i l len
llnle'm 2». August l 8 5 l ertheilte au5sch!iei;el,^e Pli>
oilegium, auf Grundlage deS notariell legal,siiten Kauf-
uuo Velkausveilrages db°. W i ,n am 29. Orlober le5>»,
^n Karl Marius, bürgl. Sattlermei^er in Wien, über-
tragen habe; d^nu die fernere Anzeige, mornach der
d.!„ Josef H5ode»e gehörige Antheil an dem ihm und
dem Ka i l Mai ius gemeinschasilich auf eine '^.ibes.
serung der mechanischen Wagen - Fußtritte unterm 20.
Apül l858 eitheilten P!>o,lcgi»m anf Grui'dlagc deS-
selben obbezeichnclen Vertrages an Karl MariuS über-
tragen ivorden ist, zur Kenntnis; a/nommen und die
Registiirui'g dicser Uebertraguugen ve>anlaßt.

DaS Hanbelsmiiusterilllll h>lt Ullterm 26. Nooember
l 8 5 8 , Z. 2 ^ 2 , ^ 2 6 9 4 , das dem Iea» Paul Fischer
auf eine Velbesseru„g in dem Baue und der Einrich«
tung eigener Wohnhauser mit besonders tonstruirtem
Dachstuhle und 6 Sturzbögeo „nterm 13. Norcmbn
««55 ertheilte ausschlivsiende Privilegium auf die Dauer
deS vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministsrium hat linterni 26. November
>85tt, I . 2^029^2684, das dem Karl und Anton
Köhler auf die E'fmdmig c>n«r Haarolpomade unterm
l > . November <8d6 ertheilte außschli.ßende Prioile
ginm auf die Dauer des drittel, Jahres verlängert.

Z. 62. n (3) Nr. 73.
LizitationS«Kuudmachnnst.

Die löbliche k. k. Landeö-Baudirektion hat
mit dem Erlasse vom 28, Jänner l^<59, Z. 3» «5,
nachstehende Wasserdau-KonservationS-Arbeilen
genehmiget.

1. Die Lieferung des Treppelwegschotterö
mit . . . . 158 fl. 98 kr. österr. Währ.

2. Die Herstellung der Treppelwegsgeländer
im D. Z. H5-7 u NH2-3 mit ^tt« ff. 33 kr ösi. W.

3. Die Bei- und Aufstellung von 2»? Stück
Strcifl'äunu',, mit . «72 fi. 9 fr. öst. W.

Zur Hintangabe diescr ?lusfühillngen wird
die öffentliche Lizitation M o n t a g den 2 l .
F e b r u a r ' l » 5 t t von 9 diö »2 Uhr Vormit-
tags beim k. k. Bezirksamte zu Weichselstein .
abgehallen werden.

Jeder Lizitant hat vor der Lizitation das
fl'infperzentige Vadium der veranschlagten Summe
entweder im Baren, oder in andern annehm-
baren Kalttionscffekten zu erlegen, und wenn er
Ersteher bleibt, auf zehn Perzent der Erste-
hlmgösllmme zu ergänzen.

Volschriflümapige, auf 3« kr. Stempel
geschriebene Offerte, welche mit dem entspre»
chcnden Vudium beschwert und mit der Auf»
schrift: » O f f e r t f ü r d ie W a s s e r b a u -
K o n s e r v a t i o n s - ? l r b c i t c n« versehen sind,
werden biS zum Beginne der mündlichen Lizi-
tation beim k. k. Bezirksamte in Weichselstein
angenommen.

Die dicßbezüglichcn Bedingnisse, welche zur
Zeit der Verhandlung jedem Lizitanten bekannt
sein müssen, können bib dahin bei der gefer-
tigten Bauerpositur eingesehen werden.

K. k. Bauexvositur Ratschach am 8. Fe,
bruar l859.

Z. l l . :. (2) Nr. ,3838.

G d i k t
I n der Hauöfabrik der k. k. Zwangarbeits-

Anstalt in Laibach ^liegen bereitü seit den Iahrcn
»85,4 und l857, die in dem nachstehenden Al>ö-
wl'ise oel-zcichnctcn Fabrikate, welche über Be-

stellung der in diesem Allöwcisc angeführten Par-
teien aus dem von denselben beigebrachten Ma-
terial verfertigt worden sind.

Die betreffenden Parteien oder deren Erben
werden demnach aufgefordert, diese zur Abho-
lung bereit liegenden Fabrikate bci der k, k,
Zwangarbcitshauüvcrwaltunq längstens bis Ende

'April l8 ' ,9 gegen Entrichtung des entfallenden
Arbeitlohneö sogewiß in Empfang zn nehmen,
als sonst nach Ablauf dieses Termines die er-
wähnten Fabrikate im Wege der öffentlichen
Versteigerung verkauft und der hieraus erzielte
Erlös nach Abzug des einfallenden ?llbeitlohl,es
gerichtlich dcpositirt werden wird.

V e r .; e i ch n i ß
der aus dem Matcriale der nachbcnanntcn Parteien und über deren Bestellung in der Hausfabrik der k. k. Zwangarbeitsanstalt in Laibach

angefertigten, seit den Jahren l85,4 und !85>', zur Empfangnahme bereit liegenden Fabrikate.

^ Geschehene Eingeliefer. N ^ K ' n n u n a Empfang „ , , . . . Z « A r b e i t s l o h n
^ Arbeitseinlie- ^ m e des^u ^ Ma te r i e . / ^ ' 7 . ' . Z Z >" ^"c 'Zusammen
^ fcrung P a r t e i ^ ' " ^ qeaebenen Materials MaM 'a l ^ d, , h,st,u^, ^lbe.t Z ^ in ^.w. Mzc i. (5o>.v, W^.
3>. M'iiat Ta.̂  ^ Pflmd> Ll'lv ' ^ Pwnd Voll) « " ss. , ^ . < fl. , kr.

V o m V c r w a l l u n g ö - I a h r e ! 8 5 4 :

52 > Mai 17. Pregcl 3 0 ! — ord. Garn — — ^ breite Leinwand «4 3 — 3 12
«4 „ 24. Grum lU l 6 detto — — ' / . « » 42 3 < — 2 6
7" Juni 8. Johann Blaßer — — mittclfeincs Garn »5 — V . » » «9 4 — 4 j 3ii
U" « 8. detto — — ordinäres Garn 27 ! l « V« » » 49 3 — 2 ! 27

l l0 Jul i «. Tochcria 3 , 8 dctto — — </, « » «2 3 ? — 3 tt
l U» » 7. Franz Schrey 37 24 mittclfeineö Garn — — '°/>6 Schaft-Tischzeug 57 U — 5 ! 42
I2tt „ l4 . detto — — detto — — "/, breiter Tischzeug 37 4 — 2 ^ 28
l»7 „ 29. Kuschar 3 l — ordinäres Garn — — >4 breite Leinwand 54 3 — 2 i 42
lU2 Sept. t i . Dimnig 24 24 mittels. Reisten — — 'V,e » » ^ 4 — 4 12
lt i3 „ ß. det'to 22 — ord. Garn — ! — V< » » 32 3 — l 3«

Zusammen . . — — — — < — i — 32 7 M
V o m V c r w a l t u n g s - I a h r e 1855: »

59 Dezemb. l l « . Lcrchcr — — feines Garn l 25 — '/< breite Leinwand 96 4 ! 2 7 12 >
98 Februar 22. Orctscher 28 ^ ord. Garn — — ' ^ » » 50 2 2 2 ^ 5 «

I I I März «. Mihoutz — — mittclfcines Garn 3 8 V» » » 15 3 — — 45 W
^2l » ,« . Juan — — ord. Garn 34 — ^ » « 5N 2 2 2 5 >
!5tt April ll». Nlkel, Drechsler in der > < »
38l l August ,. Rosengajsc l 2 — mittels. Garn — — " / , , » „ 3,) Z — , ^ 3tt >

Anton Lesiak von S t . W
Veith 2U 24 detto — — ^ ^ ^ 5^ 3 — 2 »tt W

Zusammen . . — > — > — — ! — > — — ! — l l l » 7 M
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Z. 326. (l) Nr. 673
G d i k t.

Dab k. k. Landesgcricht gibt bekannt:
Es habc über Ans,:ch<'n der Gebrüder Stern?

berger, die exekutive Feilbietung des, dem Herrn
Josef Klisch gehörigen, im Grundbuche des
Sladtmagistratcs inliegenden Hauses Konsk.
Nr. 39 am alten Markte hier, sammt Gartcn,
An-,:nd Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schatz-
werthe von : l ) W :i<> kr. oder 39^U si. 32 kr.
ost. W. , bewilliget und zu dcrcn Vornahme
die Tagsahung vor diesem Gerichte auf den 28.
März, 2. Mai und l i . Juni l, Z. Vormittags
mit dem Vcisahe angeordnet, daß die Realität
bei der letzten Feilbietungstagsatzung auch unter
dem Schatzwerthe hintang/gebcn würde.

Schatzungöprotokoll, Grundbuchscxtrakt und
Lizitationsbedingnijse erliegen zu Jedermanns
Einsicht in der Registratur.

Laibach am l2 . Februar 1859.
Z729 '< i " t ) ' ' ' N r ^ ^ g .

E d i k t .
Der »„bekannt wo abwesende Malhias Sch>iger

von Winkel bei Neustift ,vird biemit erilinert. daß
Valentin Schilz von I l i l jcm' i ; gegen ihn die sslaqc
ans Vcz«HIlll,q von 100 fi. C M . oder 10ä fi. 5. W,
c. i<. l'. ein^eliracht habe, daß ihn, ;» seiner Vrrtre»
tlll'g bei der auf den 28. A p r i l 1869 fri'ch 9 Uhr
angeordnelen Taasahnng in Perso» des Mar l i i , Ko-
sina l,'0ü Inr joviy l in ssuralor bestellt winde, dai)
er daher dicsc seine Behelfe milzntyeilcn . o?er
einen andern Vcuollmächti^tsn namlwft zn machcn.
oder slll'st zu erscheinen h^ide, ».»ikrigens rcr Gc^e»'
Nc,nd ,„it kem ssnrator oidliungSgcmäü verhandelt
werden würde.

K. k. Pezil t t lwlt Neifniz. alö Gcrlcht, den 20.
Jänner 1869.

Z. 3 l 0 . (2) Nr. 40 l9 .
E d i t t.

Von dem k. k. Vczirksamte Oberlaibach. als
Gericht. wird hiemit bekannt gemacht:

Es sti über das Ansuchen des Ic'sef Podkrai.
schek uon Godovizh, durch seinen Machthaber Dr .
Ore l , wegen ans ' dem rechtskräftigen Meisibower«
ll'eilungSbeschcide ,̂'mn 28. Jul i 18-'i7< Nr. ^«2,
zugewiesenen P.'eissbolrcNes pr. 172 ft. 69 kr. CM. ,
die Nelizitation der auf 5,'orenz Makony uergcwähv
leu. im vormaligen Gllindlmchc Freudcullml xu!)
Urd. Nr. 60 voill>mmcndc,-,. in Podpezl,. Hauö<Nr.
11 liegenden, am 18. November 1«6tt. Z. 4219.
erekntive veväuLertcn nnd uon der Maria Makony
von Podpetsch um den Meislbot pr. 4A9 fl. 20 kr.
erNandenen Realität sammt Än> und Zugel'ör auf
Gcfalir und Kosten der Orllcl'erm bewll^iget. nnd
deren Vornabme auf d»n 22. März 1869 Vormii '
tagö 9 Uhr >!l der käsigen Äml^lanzlei mit dem
Anbangc angcordüct irorden. d>ib dieselbe bci dicscr
einzigen Feilbietung nm jcdcn Preis an den Meisl»
bietenden hinlangegeben werden wi ld.

K. k. VezirkSamt Oberlaibach, als Gericht, am
30. November 1868.

Z . 2'.t2. (^l)

M m c M Desten der Annen.
Ziehung am8. März R .̂H9 in Wien.

C's werden gewonnen mehr als IWU sehr
werth- und kunstuolle Gegenstände von Gold,
Silber, Bronze, Porzellan, Glas, plattirten
Waren, Gemälden ic., wovon das Verzeichniß
gratis vertheilt wird.

Darunter sind die von Allerhöchst Ihren
k. k Majestäten gespendeten 8 Garnituren
prachtvolle Speise-, Thee- und Kaf-

feh Porzellau-Serviees,
ferner !MM und NM Stück k. k. vollwichtige
Dukaten in Gold, so wie 2lw Stuck Silber-
Thaler

' . Lo5 kostet 53 kr. ö'sterr. Wahr. — A u f
5 Lose ein Freilos
Non dem Präsidium do5 Magistrates m Mon.

Lose sind zu haben in Laibach bci gefertig-
tem Handelsmanne

Jot). Ev. Wutscher.
Z , 3><> ( 2 ) ^

I n der Wienerstraße
im Ambrosch'schm Hause Nr . 79
im 2. Stocke ist eine Wohnung
mit4 Zimmer«, Küche, Keller ic.
mit Geonu' d. I . zu vcrmiethen.

3, 223«, (N>

Kaistrl. küüigl. ^ M ausschl. privil.

Auathersn - Zahn Pasta
»°nAV. Popp,

Pratt, Zahnarzt un^ PriviligiumS-Inh^l'cr bcs ?l!!^l,cli»-M»»d!u.isftrr<, dcr Z^hnplumb^ und bcH v^ctalulischc» Zahxpulv.n»

in Wicn, Stadt, Tuchlaudcn Nr. 567.
Obg,»anntc Z a h n - P a s t a ist tMls dcr bcqlicinssc» Zahlncminnugzmittcl. da fS f.i!,crl.i <,ls!!!idh.it^ch.idlichc Stm'ft

enthält; die !N!!l.r.Uischc!, Vcftaüdtlinlc N'irlc» auf das «Mlnl dcr Zäl»>,c, l'hnc ftll« anzuqrcisl!,. ftwic die orqanischc» ft'snoiic -
theile drr Pasta rciimzcnd sowohl au, d"S Schmch wirfcii. al,, allch di.> Tchleimhäutc erfrischc!, l»,d l'.llbcü. die Muiidlluilr
durch d^n Zusah der älhcnschcu Ocle rrfrischlil, ,« das, durch dlsftn «brauch dcr ds» Zahnstein n-zru^ndc lästiac Scl'lcim c»t-
fernt lind dadurch da>) ftrnere (5ntstchlN d<6 Zah>i,!nileS urrhindcrt w i rd , dit Zähne an Mnße «nd Rmihcit ^»'nchmen

Acsouocrs z>l empfehlen ist sclbc Nciscüdcn zu Nasser u»o zu i!^»d, da es w,der verschiilt.t. „och durch den tüalick'e»
iiassni Gcbrauch verdirbt.

Prns in Porzcllaüd^'N 1 fl. 10 k r . ( 5 M . , ist >» allrn Dcpols. wo mein Anatherin - Mnndwass.r vorrälhia ist
in den ProviuMdt. i l zu dem gleiche« Preise zu hal'c». ^ '

K k. ansfchl. priv.

Zahnayt Popp'Z Anllthcm-Mundwasser
Preis für ein Alacvu i f l . 2N kr. (?M.

Da dieses durch unzahliqc der anltfcunendstcn Zeli^iisse von den hervorragendsten Autoritäten bewährte. — bei dem sich
täglich steigernden und vielsach ueiniehiten Vcdarfe in j^der Haiieh^ltung „othweudic, gewordene n»d erprobte Mundwasser, srlbst
von hohen uud höchsten Herrschaften, l>eson.'erck ajS ciueS der VMjngliclMil (ionservirun.^mittel für Zähne imd Muudth.ile bc-
nützt, sowi« v^n dcn renoinmirtesten Aerzten verordnet w i rd , fühle ich mich jeder weitcril Nüprei^una aänllich übechubcu.

3 si 311] 1? & (DI IB H
Di.sc Z a l ) U - P l o m b e l'estcht a»H dcn, Zahnschmelz und dem (5lmcnt. wtlche zur ?l»i)Mu»a. hl'hscr. caril'ser Zähne

uerwenbct w i rd , um ihnen die Ulsprüngliche Flirni wieder z» geb.n und dadurch die Verhiitnnq der weiter um sich greifenden Ka-
ries Tchranl.n zu fttzm, wodurch die fernere Änsammliiüg der Speis.iircste, si'wie auch des Speichels und anderer Flsissigfsüen.
und die weitere ^uf!oc"e>-.ing dec Knoch.nmasse l'i^ zu den Zahnneruen (wodurch Zahnschmerzen cntst>hen» vcihindert wird. Diese
Masse ist äußerst dicht, nicht einsaugend. sest verbindend mit der Zahnhöhle, wodurch eine dauernde, frästige Kau- und
Kroulnsiächc entsteht, und daher, sieh um so inniger verbindet, da eö »icht aus Harzbcsta»dthei!e». welche sich z,,sa!nn>ln
ziehe», souoern ain' wahren Aestandlheileu dcs Kuuchen^ u»d Schmelze») der normalen Zähne l'.sselit. Diese ftste und sich jahre-
lang haltende Massa ist dem Gold- und audcr» Metallo: oder sonst angewandten Substanzen vorzu^hen. h«t dies.lbc ssarb. wie dic
ncnurlichln Zähne, weil sie sich ferner ohne Druck uud Zchnerz anwende» läßt ; zugleich wirb d»S !?Ingr.if,n der noch ssesunden
Zähne neben franlstehcnden verhütet, die Höhlung angefül l t , wurliber Alles wegfließt.

Die Massa bclämpft nicht nur mechanisch durch Äu^üllung der cariöft» Stelle, sondern auch chemisch den septische»
Prozeß der Karies.

Preis der Zahn -Plombe in Ltuis 2 fl. ( ? M .

v e M M M M ZahnjUlluer
von I . V. PopP.

P r e i s lls. k r . ( 5 M .
Gs leinigt die Zähne der Ar t , daß durch dessen täglichen Gebrauch nicht nur der gewöhnlich so lästige Zahnstein e»<'

scrnt wi rd , sondern auch dic (Glasur der Zähne an Weiße und Zartheit immer znnimmt.

Das Hnnthcriil-Mundwalser iji einzig und allein echt zn haben:
I n L a i b a c h l'ei /^ut. ^ r i zpe l »i. ^okkun ^ i H z c d o v i t i ; in G ö r z bei I . ^ n e l l i ; i „ A a r a >n lei v . » l i l i l ik .
Apotheker; i n W a r a s d i n bci NaNer, 'Up^lycter; in N c ll st n d t l l>ri v . I l i x i o i l i , Apotyeler; m W o l f s>
d c r ^ t ' c i ' v . k i r l ib i - , in T r i e st dci X ikov icb , Apotdelcr; in G n r k f c l d bci krieä. Lii l l lebß«, Apc>lhcker.
Z. 2347. (8) ' " " ^ "

S o lbcn angckommcn eine Parthie von dcm beliebten angenehm zu nehmenden

Echten 5chneeller^5'RrüuteMssoll
fnr Grippe. Hciselkeit. H»>1cn. Halöl'cschwevoen, Velschleiin»!!.-,. nl'erh.nipl l'ei
Vnisl» i l . ^'iin^l»klli»kl'cileil ci>, l,>ewahrleü ^iüderlin^ömiNtl, li'ivd liĉ ch mzllichcr
Vorschvifl lN"3 frisch ^ ' " s t t e n Vlli!t< n»d ^liüaei'lrälitevn geixiu trz,'ng> Durch

Apotheker ii-. N c n n k i r ch e n, « W Apotheker in G I o g g n i p .
Privilegiums-Inhaber und »^^» ^^^ Produftn-Fabrilanten.

Selber 8cbueederß'8 l^iäuter Hilop ist echt zn bekommin:
I n La i l ' ach ei»^.i und cillcin in der 2!plNl:ckc «z»m goloenen Hirschen" des

Wi lhe lm MlN)cr .
I n ycViMdll: vom. Wl20 i i , Apolyelcr!)» V'lldch-. ^nä«28 .leriacb.

« Gml'mt> -. »lollHUll M i o c u t t i . l ^ O^l^. ss 2 kontom, Apoll'lker.
„ Wipplich: ^08.1.. llolieui. ! « Gnrksc!d:krieä.Z0mclie8.^!po!hekcr.

und dci <il!ci, jciicn Herren Dcposltenrel!. welche durch andere Zeitünge» dckannt
gemacht iperden.

Weniger alö 2 Flaschen wltdcn „icht versendet. Für EmbaMigc si»d
18 kr. zn entrichlcn nnd der GcldliellNsl franco ein^nsendcl!. Preis pr. Flasche
simnit Gcblalichönnweisnng ^ ft. 2tt kr. ö. W.

Oaunt -DeM bci J u l . Dittner, Apotheser,«Kl.aan.b
3. 264. (.3)

EÄ Damen-Mieder
in dcn verschiedensten Systemen zum Schnellöffnen nach den neuesten Mo-
dellen zu 3, 4, 5 bis tt f l . , welche bezüglich ihrer schönen Form und Be-
quemlichkeit zu empfehlen und zu haben sind bei

V. Fischer,
Kundschaftsplatz ?tr. HH3,

vig-ä-v i« dcr Schusterdrücke.

3. 278. (3)

ANNONCE.
I n d<'r Moslauer'scbcn Zuckerbä'ckcrei am

alten Markt Nr. l<i.',, sind sowohl allerlei
schöne, frische und fthr geschmackvolle Zuckcr-

backereicn, als auch eine große Auswahl Herrcn-
und Damen - Confetti für die bevorstehende
Korsofahrt um die möglichst billigen Preise
zn haben, wozu das löbliche Publikum um
einen reichen Zuspruch gcbcten, und für die
bishcr gefällige Abnahme der Dank ausgespro-
chen wild.


